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Gemeinde Südeichsfeld           Diedorf, den 08.11.2024 
Gemeinderat 
 
 
Niederschrift    
 
zur 2. Sitzung des Gemeinderates Südeichsfeld am 29.08.2024 
 
 
Ort:                              Feuerwehrgerätehaus Heyerode, Hauptstraße 22 
Beginn:   19:30 Uhr 
Ende:     22:15 Uhr  
Anwesend:    siehe Anwesenheitsliste 
 
Gäste:    Ortschaftsbürgermeister Herr Veit Görsdorf 
            Herr Thomas Grill 
            Herr Tobias Oberthür 
                                                                                      Herr Bertram Müller 
             Herr Gerd Mähler 

 
3 Kameraden der FFw 
2 Mitarbeiter Fa. Pixo 
Herr Alexander Volkmann, Vertreter der Presse 
Frau Claudia Götze, Vertreterin der Presse 

    5 Bürger der Gemeinde Südeichsfeld 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Ninette Hahn, Kämmerin 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Claudia Uthe, Protokollführung 

 
 
 
Ablauf der Beratung: 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- begrüßt die Anwesenden zur Gemeinderatssitzung  
 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- stellt Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest; wird von anwesenden 
Gemeinderatsmitgliedern einstimmig bestätigt  

- Beschlussfähigkeit zu Beginn der Sitzung: 19 anwesende Gemeinderatsmitglieder + Bür-
germeister  =  20 Stimmberechtigte 

 
 
3. Verpflichtung Gemeinderatsmitglieder gem. § 24 Abs.2 ThürKO 
 
Bürgermeister: 

- verpflichtet Herrn Florian Bartholomäus als Gemeinderatsmitglied – er war in konstituie-
render Sitzung nicht anwesend 

 
Herr Florian Bartholomäus: 

- legt Diensteid ab 
 



2 

 
Anmerkung der Protokollführung: 
Frau Andrea Mehler erscheint um 19:40 Uhr = Vollzähligkeit des Gemeinderates (21 Stimmbe-
rechtigte) 
 
 
4. Beschlussfassung der Tagesordnung 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- stellt fest, dass zur Tagesordnung keine Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge eingebracht 
werden 

 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Verpflichtung Gemeinderatsmitglied gem. § 24 Abs.2 ThürKO 
4. Beschlussfassung der Tagesordnung 
5. Einrichtung Technik und Beratung der Kommunikationsregeln 
6. Bestellung Gruppenführer der Freiwilligen Feuerwehren  
7. Beratung und Beschlussfassung: Namentliche Besetzung des Ausschusses für Kultur, Ju-

gend, Tourismus und Soziales (§ 20 Geschäftsordnung) 
8. Beratung und Beschlussfassung: Namentliche Besetzung des Bauausschusses (§ 20 GO) 
9. Beratung und Beschlussfassung: Bestellung eines Schiedsmannes sowie Stellvertreter  
10. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Fassadengestaltung „Heyeröder Hafen“  
11. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Beckensanierung Freibad Hallungen 
12. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Neugestaltung Grillhütte Diedorf  
13. Beratung und Beschlussfassung: Leasingvertrag Multicar (Lengenfeld unterm Stein) 
14. Beratung und Beschlussfassung: Außerplanmäßige Ausgabe und Vergabe Bauleistungen 

Waldwegebau Am Gänseloh, Heyerode 
15. Beratung und Beschlussfassung: Außerplanmäßige Ausgaben – Infrastrukturpauschale 

Kindertagesstätten 
16. Beratung und Beschussfassung: Außerplanmäßige Ausgaben - Versicherungen 
17. Beratung und Beschlussfassung: Überplanmäßige Ausgaben - Schulumlage 
18.  Beratung und Beschlussfassung: Vorlage der Jahresrechnung 2023 
19. Information Rederecht der Ortschaftsbürgermeister in den Gemeinderats- und Ausschuss-

Sitzungen 
20.  Einbringung Beteiligungsbericht KEBT 2024 
21. Anfragen der Gemeinderäte  
22. Anfragen der Ortschaftsbürgermeister 
23. Bürgeranfragen 
24. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
25. Verschiedenes 
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:     21       
Ja-Stimmen:         0        
Nein-Stimmen:            0      
Enthaltungen:          0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist die Tagesordnung durch die Abstimmung des 

Gemeinderates angenommen. 
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5. Einrichtung Technik und Beratung der Kommunikationsregeln 
 
Bürgermeister: 

- den Gemeinderäten und Ortschaftsbürgermeistern werden iPads und Zugangsdaten über-
geben bzw. die Geräte eingerichtet 

- informiert, dass seit heute eine E-Mail-Adresse „Sitzungsdienste“ eingerichtet ist 
- bittet, diese zukünftig ausschließlich zu nutzen 
- für das Amtsblatt wurde ebenfalls eine eigene E-Mail-Adresse eingerichtet  
- die Ortschaftsbürgermeister haben jetzt auch Zugriff auf das RIS 
- sichert die Einstellung der heutigen Sitzungsunterlagen im Nachgang in das RIS zu 

 
Sitzungsunterbrechung von 19:45 Uhr – 20:08 Uhr zur Übergabe der Geräte 
 
 
6. Bestellung Gruppenführer der Freiwilligen Feuerwehren  
 
Bürgermeister: 

- überreicht Ernennungsurkunden an folgende Kameraden und spricht Gratulation aus 

• Sarah Montag - Gruppenführerin FFw Wendehausen 

• Jens Henning - Zugführer FFw Heyerode 

• René Hahn - Gruppenführer FFw Lengenfeld unterm Stein 
 
 
7. Beratung und Beschlussfassung: Namentliche Besetzung des Ausschusses für Kul-

tur, Jugend, Tourismus und Soziales (§ 20 Geschäftsordnung) 
 
Einreicher: Fraktionen, Ortschaftsräte 

 

Beschluss-Nr.07-02/2024: Besetzung des Ausschusses für Kultur, Jugend, Tourismus und Sozia-
les   
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt: 
Der Ausschuss für Kultur, Jugend, Tourismus und Soziales der Gemeinde Südeichsfeld wird wie 
folgt besetzt: 
 

6 Gemeinderäte und 9 berufene Bürger 
 

CDU - 3 Sitze Stellvertreter 

1. Florian Bartholomäus 1. Andrea Mehler 

2. Matthias Böhm 2. Christian Völker 

3. Alexander Meng 3. Frank Sieland 

 

FWG – Heyerode - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Lars Marx 1. Martin Stützer 

 

BV Diedorf/Katharinenberg - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Stephan Höppner 1. Uwe Metz 

 

Liste für Wendehausen - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Karl-Josef Montag 1. Gundolf Montag 
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Berufene Bürger – 9 Personen Namentlicher Vorschlag 

Diedorf Susanne Peklo-Höppner 

Faulungen Vincent Henning 

Hallungen Christoph Böttger 

Heyerode Reiner Schmalzl 

Hildebrandshausen Heidrun Gerwald 

Lengenfeld unterm Stein Peter Kaufhold 

Katharinenberg Rita Oberthür 

Schierschwende Lothar Döring 

Wendehausen Karina Schlothauer 

Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21      
Nein-Stimmen:                0    
Enthaltungen:                                                  0       0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
8. Beratung und Beschlussfassung: Namentliche Besetzung des Bauausschusses  

(§ 20 GO) 
 
Einreicher: Fraktionen, Ortschaftsräte 

 

Beschluss-Nr. 08-02/2024: Besetzung des Bauausschusses 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt: 
Der Bauausschuss der Gemeinde Südeichsfeld wird wie folgt besetzt: 
 

6 Gemeinderäte und 9 berufene Bürger 
 

CDU - 3 Sitze Stellvertreter 

1. Andreas Vogt 1. Matthias Böhm 

2. Sandro Richardt 2. Florian Bartholomäus 

3. Christian Völker 3. Alexander Meng 

 

FWG – Heyerode - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Heiko Hohlbein  1. Lars Marx 

 

BV Diedorf/Katharinenberg - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Holger Montag 1. Roman Staufenbiel 

 

Liste für Wendehausen - 1 Sitz Stellvertreter 

1. Gundolf Montag 1. Karl-Josef Montag 
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Berufene Bürger – 9 Personen Namentlicher Vorschlag 

Diedorf Thomas Oberthür 

Faulungen Franz-Josef Kellner 

Hallungen Berno Demme 

Heyerode Rüdiger Uthe  

Hildebrandshausen Uwe Klaucke 

Lengenfeld unterm Stein Karl-Josef Hardegen 

Katharinenberg Roland Oberthür 

Schierschwende Elmar Montag 

Wendehausen Andreas Apel 

Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21 
Nein-Stimmen:      0 0 
Enthaltungen:       0 0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
9. Beratung und Beschlussfassung: Bestellung eines Schiedsmannes sowie Stellver-

treter  
 
Bürgermeister: 

- berichtet, dass die Gemeinde verpflichtet ist, eine Schiedsstelle vorzuhalten 
- Sitz ist in der Dienststelle Heyerode 
- Legislaturperiode von 5 Jahren ist im April ausgelaufen  
- für eine Mitarbeit konnten Herr Joachim Wurg, Herr Dr. Eberhard Scharf sowie Herr 

Matthias Böhm gewonnen werden 
- Herr Wurg hat sich für eine Verlängerung von einem Jahr bereit erklärt; in diesem Jahr 

würde Herr Dr. Scharf die Stellvertretung übernehmen 
- im Folgejahr scheidet Herr Wurg aus und Herr Dr. Scharf übernimmt die Stelle des 

Schiedsmannes; Herr Böhm rückt als Stellvertreter nach 
 
Herr Dr. Eberhard Scharf: 

- erachtet es für einen Neueinsteiger als schwierig an, gleich den Vorsitz zu übernehmen 
- hat sich für die Einarbeitung, auch aus gesundheitlichen Gründen, Zeit erbeten 
- würde Neueinsteiger willkommen heißen 

 
Bürgermeister: 

- dankt für die Bereitschaft der zu benennenden Personen 
 
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 09-02/2024: Bestellung einer Schiedsperson sowie einer stellvertretenden Schieds-
person für die Schiedsstelle der Gemeinde Südeichsfeld 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, für die Schiedsstelle der Gemeinde 
Südeichsfeld als Schiedsperson  

Herrn Joachim Wurg, wohnhaft Obergasse 20 in 99988 Südeichsfeld, OT Heyerode,  
sowie als stellvertretende Schiedsperson  

Herrn Dr. Eberhard Scharf, wohnhaft Bahnhofstraße 29 in 99976 Südeichsfeld OT Len-
genfeld unterm Stein 

zu bestellen.“ 
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Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21 
Nein-Stimmen:      0  0 
Enthaltungen:       0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
10. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Fassadengestaltung „Heyeröder Hafen“  
 
Bürgermeister: 

- die Finanzierung erfolgt aus der Fusionsprämie 
- ursprünglich wurde die Gesamtsumme in einer Haushaltsposition dargestellt - hat der 

Kommunalaufsicht missfallen 
- auf Grundlage der Kostenschätzung wurde eine Aufteilung vorgenommen, z.B. die Maß-

nahme „Heyeröder Hafen“ 
- die Gesamtsumme darf nicht überschritten werden 
- eine beschränkte Ausschreibung ist erfolgt 
- das Protokoll der Auswertung sowie die Angebote (Fa. Kasper, Heyerode, Dachbau Riese, 

Lengenfeld unterm Stein, Dachservice Martin Siegmund, Heyerode) liegen den Gemeinde-
räten vor 

 
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 10-02/2024: Vergabe Fassadenbekleidung Heyeröder Hafen 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die Vergabe der Fassadenbekleidung 
am Heyeröder Hafen an die Firma Kasper – Bedachungen & Holzbau, Kirchberg 3,  99988 
Südeichsfeld OT Heyerode, in Höhe von 14.251,04 € (brutto).“  
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21 
Nein-Stimmen:      00 
Enthaltungen:       0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
11. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Beckensanierung Freibad Hallungen 
 
Bürgermeister: 

- erläutert, dass für diese Maßnahme 100.000 € in den aktuellen Haushalt eingestellt sind 
- nach Saisonende soll die Beckensanierung erfolgen 
- mit Fachleuten wurden im Vorfeld Gespräche geführt - es besteht ein enges Zeitfenster 
- Firma Müller hat aus Kapazitätsgründen kein Angebot abgegeben 
- das Bad wird am 15.09. geschlossen und das Wasser abgelassen 
- geplant ist, loses Material zu entnehmen, eine Folie und darauf eine Platte aufzubringen  
- die Sanierung der Seitenwände wurde bewusst weggelassen - es gibt verschiedene Mei-

nungen zu den vorhandenen Rissen 
- die Treppenstufen werden erneuert 

 
Herr Gerd Mähler, Ortschaftsbürgermeister von Hallungen: 

- verweist auf einen großen Wasserverlust, täglich 90 bis 100 cbm 
- dadurch steigt auch der Chemieverbrauch 
- zum Glück wird das Freibad durch eine Quelle gespeist 
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- ist der Meinung, dass der Bestandsschutz unbedingt gehalten werden muss - eine Moder-
nisierung wäre finanziell nicht zu stemmen 

 
Herr Andreas Vogt: 

- interessiert sich dafür, auf welcher Grundlage die Angebote erstellt wurden 
 
Herr Gerd Mähler: 

- berichtet von verschiedenen Gesprächen im vergangenen Jahr, z. B. mit den Firmen Uni-
versal-Bau und Burkhard - Expertisen liegen vor 

- der Zustand wurde auch ohne Wasserfüllung in Augenschein genommen 
 
Herr Andreas Vogt: 

- möchte wissen, ob das Kinderbecken auch erneuert wird 
 
Herr Gerd Mähler: 

- verneint, dies wurde im Jahr 2017 saniert 
 
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 11-02/2024: Beckensanierung Freibad Hallungen  
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die Vergabe der Beckensanierung am 
Freibad in Hallungen an die Firma Universal Bau GmbH, Felchtaer Landstraße 1, 99974 Mühlhau-
sen, in Höhe von 100.313,54 € (brutto).“  
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21 
Nein-Stimmen:                0 
Enthaltungen:                                                 0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
12. Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Neugestaltung Grillhütte Diedorf  
 
Bürgermeister: 

- sagt aus, dass verschiedene Varianten überprüft wurden – Grillhütte war nicht mehr trag-
fähig 

- der Ortschaftsrat und der Heimatverein haben sich abgesprochen 
- verschiedene Angebote wurden eingeholt 
- die Finanzierung erfolgt ebenfalls aus der Fusionsprämie  
- der Abriss ist bereits erfolgt 
- sieht hier wichtiges Thema für die Ortschaft Diedorf 

 
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 12-02/2024: Vergabe Neugestaltung Grillhütte Diedorf 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die Vergabe der Neugestaltung der 
Grillhütte Diedorf an die Firma Dach+Holzbau Enrico Motz, Hauptstraße 2, 99988 Südeichsfeld 
OT Diedorf, in Höhe von 22.507,01 € (brutto).“  
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21 
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0 
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➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
13. Beratung und Beschlussfassung: Leasingvertrag Multicar (Lengenfeld unterm Stein) 
 
Bürgermeister: 

- erläutert, das vor 2 Jahren 3 Leasing Verträge abgeschlossen wurden 
- der vierte Multicar soll ich über Mietkauf angeschafft werden 
- bei dem fünften Multicar in Lengenfeld unterm Stein läuft im Juni der Leasingvertrag aus 
- dieses Fahrzeug ist 7 Jahre alt, notwendigerweise muss Ersatz beschafft werden 
- im Lengenfelder Bauhof sind 4 Mitarbeiter tätig, dafür ist entsprechende Technik nötig 
- vorhandene Zusatzteile wie Schiebeschild oder Mäher können weiter benutzt werden 
- im Hauptausschuss wurde bereits eine intensive Diskussion geführt 
- es wurde der Wunsch geäußert, eine Kaufoption (44,6 T€) sowie ein Sorglos-Paket       

(300 €/Monat) abzufragen 
- hat eine Aufstellung über Reparaturkosten ausreichen lassen – in 60 Monaten sind 19 T€ 

angelaufen, d.h. ca. 3 T€ pro Jahr 
- man sieht deutlich, dass mit zunehmendem Alter die Reparaturkosten steigen 

 
Herr Gundolf Montag: 

- möchte wissen, ob die 7 T€ durch einen Unfall zustande kamen und ob im Jahr 2018 eine 
Inspektion durchgeführt wurde 

 
Bürgermeister: 

- verneint Unfallschäden 
- eine Hauptuntersuchung ist jährlich fällig 
- Problem bei diesem Fahrzeug ist der Querlenker 

 
Frau Ninette Hahn: 

- sagt aus, dass Hydraulikleitung und Kraftstoffpumpen ebenfalls zu reparieren waren 
 
Herr Sandro Richardt: 

- erkundigt sich nach der Gewährleistung 
 
Bürgermeister: 

- gibt Garantieleistung für ein Jahr an 
 
Herr Sandro Richardt: 

- denkt, dass bei neuen Fahrzeugen gleiche Reparaturkosten zu erwarten sind  
- hat mit den Fahrern gesprochen - haben das Gefühl vermittelt, dass das Fahrzeug zuver-

lässig ist 
- fragt, ob es immer ein neues Auto sein muss oder ob man auch in 2 Jahren über einen 

Kauf nachdenken kann 
 
Bürgermeister: 

- verweist auch auf die abgenutzten Planken 
 
Herr Sandro Richardt: 

- bittet zu überdenken, das Auto jetzt abzugeben 
- verweist auf Generalüberholung 

 
Bürgermeister: 

- möchte wissen, woher er dann den Kaufpreis von 44 T€ hernehmen soll 
 
Herr Sandro Richardt: 

- trägt Wunsch an den Gemeinderat nach einem zweiten Fahrzeug heran 
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- man wäre mit 2 Teams unterwegs und dadurch flexibler 
- zweites Fahrzeug könnte auch gebraucht sein 

 
Herr Martin Stützer: 

- ist der Meinung, dass ein Leasingvertrag keine andere sinnvolle Variante berücksichtigt, 
z.B. Ablöse oder Kauf von gebrauchten Fahrzeugen 

- bemängelt, dass der Kauf eines Neufahrzeuges auch nicht beleuchtet wurde 
- stellt Antrag auf Geschäftsordnung - Verweis im Hauptausschuss 

 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- bricht Diskussion an dieser Stelle ab und lässt über den Antrag auf Verweis in den Haupt-
ausschuss abstimmen 

 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     19 
Nein-Stimmen:      1 
Enthaltungen:       1 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates in 
den Hauptausschuss verwiesen. 

 
Herr Uwe Metz: 

- äußert den Hinweis, dass gewisse Informationen fehlen, z.B. eine Auflistung der Betriebs-
stunden 

 
 
14. Beratung und Beschlussfassung: Außerplanmäßige Ausgabe und Vergabe Bauleis-

tungen Waldwegebau Am Gänseloh, Heyerode 
 
Bürgermeister: 

- möchte Einnahmen aus dem Wald wieder in den Wald investieren 
- die Laubgenossenschaft Niederdorla ist ebenfalls involviert 
- gibt Karte zum geplanten Vorhaben in Umlauf 
- In Zusammenarbeit mit dem Förster ist ein Fördermittelantrag gestellt worden; bewilligt 

wurden 22,9 T€ 
- die Gemeinde und die Laubgenossenschaft sind mit je 50% der Eigenmittel beteiligt (4,9 

T€) 
- merkt an, dass der Holzeinschlag immer schwieriger wird, auch durch geringeren Frost 

 
Herr Martin Stützer: 

- im Hauptausschuss sei die Rede davon gewesen, dass der Wegebau bis zur Kurve an der 
Quelle geht; dieses ist im Kartenmaterial nicht ersichtlich 

 
Bürgermeister: 

- versichert die Anbindung - die ersten 10 m im Gänseloh sind in Ordnung 
 
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 14-02/2024: Außerplanmäßige Einnahme – Zuweisungen und Zuschüsse vom 
Land 
Außerplanmäßige Einnahme – Zuweisungen und Zuschüsse von priv. Unternehmen 
Außerplanmäßige Ausgabe – Forstwirtschaftlicher Wegebau 
Vergabe Wegebaumaßnahme „Gänseloh/Güscheltal 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt,  
1. eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 32.757,01 € in der Haushaltsstelle 

85500.9400 Waldwegebau Gänseloh/Weg zum Güscheltal 



10 

2. eine außerplanmäßige Einnahme in Höhe von 22.929,91 € in der Haushaltsstelle 
85500.3610 laut Zuwendungsbescheid „Forstwirtschaftliche Infrastruktur“ (Wegeinstand-
setzung Gänseloh/Weg zum Güscheltal.  

3. eine außerplanmäßige Einnahme in Höhe von 50% der Eigenmittel (4.913,55 €) in der 
Haushaltsstelle 85500.3670 Zuweisungen und Zuschüsse von privaten Unternehmen 
(Laubgenossenschaft Niederdorla)  
Die verbleibenden Eigenmittel in Höhe von 4.913,55 € werden aus der überplanmäßigen 
Einnahme in der Haushaltstelle 85500.1300 Einnahmen aus Holzverkauf gedeckt.  

4. die Vergabe der Wegebaumaßnahme „Gänseloh/Güscheltal“ an die Firma Knieriem Stra-
ßen- und Tiefbau GmbH, Hauptstraße 1 in 37308 Bodenrode in Höhe von 32.757,01 € 
(brutto)“ 

Begründung: 
Die Gemeinde Südeichsfeld hat mit Bescheid vom 03.06.2024 einen Zuweisungsbescheid zur 
Förderung der „Forstwirtschaftlichen Infrastruktur“ zur Wegeinstandsetzung Gänselohweg/Weg 
zum Güscheltal erhalten. 
Die Gemeinde Südeichsfeld hat eine beschränkte Ausschreibung der Maßnahme durchgeführt. 
Es wurden 2 Angebote abgegeben. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21 
Nein-Stimmen:      000 
Enthaltungen:       0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
15. Beratung und Beschlussfassung: Außerplanmäßige Ausgaben – Infrastrukturpau-

schale Kindertagesstätten 
 
Bürgermeister: 

- erläutert, dass die Anmerkungen des Rechnungsprüfungsberichtes aufgegriffen wurden  
- die Verbuchung der Infrastrukturpauschale der Kindertagesstätten erfolgt nunmehr im Ver-

mögenshaushalt  
 
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 15-02/2024: Außerplanmäßige Ausgaben – Infrastrukturpauschale Kindertagesstät-
ten 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt folgende Sollveränderungen/ 
außerplanmäßige Einnahme:  
Haushaltsstelle (APL):   Deckung durch Haushaltsstelle: 
46400.3610      46400.1710 
Infrastrukturpauschale vom Land   Zuweisungen und Zuschüsse vom Land 
Kindertagesstätten    Kindertagesstätten 
+49.000,00 €     -49.000,00 €“ 
Begründung: 
Das Rechnungsprüfungsamt des Unstrut Hainich Kreises hat die Jahresrechnung der Gemeinde 
2022 geprüft und mit Schreiben vom 01.03.2024 die Prüfergebnisse im Schlussbericht übersandt.  
Laut Punkt 9.6. der Prüfergebnisse wurde festgestellt, dass die reine Verbuchung der Infrastruk-
turpauschale im VwHH die Verbesserung der Mindestzuführung zum Vermögenshaushalt be-
wirkte und wurde vom RPA beanstandet.  
Im vorliegenden beschlossenen Haushaltsplan 2024 ist der Planansatz für die Zuweisungen und 
Zuschüsse vom Land inklusive der Infrastrukturpauschale in der Haushaltsstelle 46400.1710 ver-
anschlagt.  
Durch den vorliegenden Beschluss können die Sollveränderungen zur richtigen Zuordnung in der 
Haushaltsstelle im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt erfolgen.“ 



11 

 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21 
Nein-Stimmen:      00 
Enthaltungen:       0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
16. Beratung und Beschussfassung: Außerplanmäßige Ausgaben - Versicherungen 
 
Bürgermeister: 

- führt aus, dass auch an dieser Stelle Anmerkungen des Rechnungsprüfungsamtes umge-
setzt wurden 

- die fehlerhafte Zuordnung in Gruppierungen wurde korrigiert 
- verschiedene Versicherungsthematiken wurden einzeln geändert 

 
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 16-02/2024: Außerplanmäßige Ausgaben – Versicherungen 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, folgende Sollveränderungen/ 
außerplanmäßige Ausgaben:  
 
Haushaltsstelle (APL):   Deckung durch Haushaltsstelle: 
 
02000.6450 Allgemeine Versicherungen 02000.6400 Steuern, Versicherungen  
42.000,00 €     - 42.000,00 € 
 
13000.6450 Allgemeine Versicherungen 13000.6400 Steuern, Versicherungen 
7.500,00 €     - 7.500,00 € 
 
58000.6450 Allgemeine Versicherungen 58000.6400 Steuern, Versicherungen 
2.000,00 €     - 2.000,00 € 
 
75000.6450 Allgemeine Versicherungen 75000.6400 Steuern, Versicherungen 
500,00 €     - 500,00 € 
 
85500.6450 Allgemeine Versicherungen 85500.6400 Steuern, Versicherungen 
9.300,00 €     - 9.300,00 € 
 
88200.6450 Allgemeine Versicherungen 88200.6400 Steuern, Versicherungen 
4.500,00 €     - 4.500,00 € 
Begründung: 
Das Rechnungsprüfungsamt des Unstrut Hainich Kreises hat die Jahresrechnung der Gemeinde 
2022 geprüft und mit Schreiben vom 01.03.2024 die Prüfergebnisse im Schlussbericht übersandt.  
Laut Punkt 9.17. der Prüfergebnisse wurde festgestellt, dass eine fehlerhafte Zuordnung der All-
gemeinen Versicherungen in der Gruppierung 6400 erfolgte. Die Allgemeinen Versicherungen, 
wie z.B. Haftpflicht-, (Feuerwehr-) Unfall-, Diebstahl und Rechtsschutz-, Gemeindeunfall-, Schü-
lerhaftpflichtversicherungen etc. sind der Gruppierung 6450 zuzuordnen.  
Im vorliegenden beschlossenen Haushaltsplan 2024 sind die Planansätze für die Versicherungen 
noch in der Gruppierung 6400 veranschlagt.  
Durch den vorliegenden Beschluss können die Sollveränderungen zur richtigen Zuordnung in der 
Gruppierung erfolgen.  
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Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21 
Nein-Stimmen:      0 00 
Enthaltungen:       0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
17. Beratung und Beschlussfassung: Überplanmäßige Ausgaben - Schulumlage 
 
Bürgermeister: 

- der Haushalt wurde mit Daten erstellt, die seinerzeit vorlagen 
- eine Erhöhung des Umlagesatzes der Schulumlage um 2,472% schlägt sich im Haushalt 

mit  einer Mehrbelastung von 172,7 T€ nieder 
- diese überplanmäßige Ausgabe wird aus den Einnahmen der Strukturbegleithilfe gedeckt 

(ca. 700 T€) 
 
Einreicher: Bürgermeister, Hauptausschuss 
 
Beschluss-Nr. 17-02/2024: Außerplanmäßige Ausgaben – Schulumlage 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt folgende überplanmäßige Ausgabe:  
Haushaltsstelle (ÜPL):   Deckung durch Haushaltsstelle: 
90000.8321      90000.0611 
Schulumlage      Zuweisungen und Zuschüsse vom Land 
+172.700,00 €     +172.700,00 €“ 
Begründung: 
Auf der Grundlage des § 28 ThürFAG erhebt der Landkreis Unstrut Hainich gemäß der Umlage-
kraft der Gemeinde eine Schulumlage.  
Für die Haushaltsplanung der Gemeinde Südeichsfeld wurde der bisherige Umlagesatz in Höhe 
von 5,363 % zum Ansatz gebracht und somit eine Ausgabe in Höhe von 374.600,00 € veran-
schlagt.  
Mit Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2024 durch den Kreis-
tag am 18.03.2024 wurde ein neuer Umlagesatz in Höhe von 7,835 % für die Schulumlage be-
schlossen und mit Bescheid vom 21.06.2024 durch den Landkreis festgesetzt.  
Die Erhöhung des Umlagesatzes um 2,472 % macht eine überplanmäßige Ausgabe in der Haus-
haltsstelle 90000.8321 – Schulumlage erforderlich.  
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:     21 
Nein-Stimmen:      000 
Enthaltungen:       0 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
18.  Beratung und Beschlussfassung: Vorlage der Jahresrechnung 2023 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- bittet den Einreicher, Herrn Karl Josef Montag, (Fraktion Liste Wendehausen) um Erläute-
rung 
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Herr Karl-Josef Montag: 
- verweist darauf, dass gemäß ThürKO eine Fertigstellung der Jahresrechnung bis Ende 

April des Folgejahres zu erfolgen hat und ein zeitnaher Zugang des Gemeinderates abzu-
sichern 
ist 

 
Bürgermeister: 

- hat den Sachverhalt im Hauptausschuss ausführlich erläutert 
- soll aus Kostengründen nur digital zur Verfügung gestellt werden  
- da bis jetzt nicht alle Gemeinderäte Zugriff auf das RIS hatten, wird die Datei erst morgen 

hochgeladen 
- betont, die Jahresrechnungen immer rechtzeitig vor neuen Haushaltsdiskussionen ausge-

reicht zu haben 
 
Herr Gundolf Montag: 

- empfindet das digitale Einstellen der Daten als ausreichend 
 
Herr Karl-Josef Montag: 

- ist der Meinung, dass die Eckdaten heute vorgestellt werden könnten, wenn die Jahres-
rechnung schon seit dem 30.04. fertig ist 

 
Einreicher: Fraktion Liste Wendehausen 
 
Beschluss-Nr. 18-02/2024: Außerplanmäßige Ausgaben – Schulumlage 
„Der Bürgermeister wird beauftragt, in der Sitzung des Gemeinderates am 29.08.2024 die Jahres-
rechnung 2023 einzubringen und die Eckwerte zu erläutern. 
Das Zahlenwerk soll dem Gemeinderat und den Ortschaftsbürgermeistern im Anschluss an die 
Sitzung im Ratsinformationssystem als digitale Version incl. eines Exportes in ein Tabellenkalku-
lationsprogramm zur Verfügung gestellt werden.“ 
Begründung: 
Gemäß §80(2) ThürKO ist die Jahresrechnung Ist innerhalb von vier Monaten nach Abschluss 
des Haushaltsjahres aufzustellen und sodann dem Gemeinderat vorzulegen.  
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    21       
Ja-Stimmen:       7 
Nein-Stimmen:      5 05 
Enthaltungen:       9 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
Frau Ninette Hahn: 

- benennt folgende Eckdaten: 

• Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 10.742.096,30 € 

• Einnahmen im Vermögenshaushalt: 3.472.419.83 € 

• Ausgaben im Vermögenshaushalt: 3.605.253,35 € 

• Fehlbetrag: 132.833,52 € 

• Zuführung zum Vermögenshaushalt: 776.858,82 € 

• Gesamteinnahmen 14.214.516,13 € 

• Gesamtausgaben:  14.347.349,65 € 
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19. Information Rederecht der Ortschaftsbürgermeister in den Gemeinderats- und Aus-
schuss-Sitzungen 

 
Bürgermeister: 

- gemäß § 45 a ThürKO haben die Ortschaftsbürgermeister das Recht, in allen die Ortschaft 
betreffenden Angelegenheiten Empfehlungen und Vorschläge zu unterbreiten  

- Hinweis: seine Ortschaft betreffend 
 

Gemeinderatsvorsitzender: 
- merkt an, dass dies in der Vergangenheit großzügig gehandhabt wurde 
- benennt als Beispiel das vorhin behandelte Thema „Hallunger Bad“ 
- Grundlage sind sachliche Ausführungen 

 
Herr Gundolf Montag: 

- bestätigt, dass dies heute gut geklappt hat 
 
Herr Marcel Hohlbein: 

- Thematik wurde auch in der CDU-Fraktion besprochen - dort ist man auch der Meinung, 
dass eine klare Regelung gebraucht wird 

- stellt klar, dass nach einem Antrag zur Geschäftsordnung kein Rederecht mehr gegeben 
ist (Beispiel Steffen Oberthür - Antrag auf Verweis in Bauausschuss) 

- er hätte heute zum Thema Multicar auch gern noch etwas gesagt 
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- spricht sich ebenfalls für klare Regularien aus - sieht darin Entlastung des Vorsitzenden 
- hätte bezüglich der letzten Gemeinderatsitzungen bei einem Antrag auf Geschäftsordnung 

ebenso gehandelt 
 
 
20.  Einbringung Beteiligungsbericht KEBT 2024 
 
Bürgermeister: 

- gibt zur Kenntnis, dass der komplette Beteiligungsbericht im RIS eingestellt ist 
- das Deckblatt mit den Daten der Landgemeinde liegt den Gemeinderäten in Papierform 

vor 
- den gesetzlichen Vorschriften ist hiermit genüge getan 

 
 
21. Anfragen der Gemeinderäte  
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- betont, dass an dieser Stelle Belange des Gemeinderates vorgebracht werden sollen 
- zu nicht geklärten Anfragen ergehen im Nachgang Informationen 
- äußert den Wunsch, zu Beginn der Gemeinderatssitzungen bezüglich offener Punkte über 

das Protokoll zu schauen 
 
Bürgermeister: 

- kleinere Anfragen werden nach Möglichkeit sofort beantwortet  
- bittet, umfangreichere Anfragen im Vorfeld schriftlich einzureichen, um sich intensiver da-

mit beschäftigen zu können 
 
Herr Gundolf Montag: 

- stellt Anfrage bezüglich der Fortschritte beim landesübergreifenden Radweg 
- gratuliert den Bürgermeister zur Aufnahme in Abwassergremium 

 
Bürgermeister: 

- ist stellvertretender Verbandsvorsitzender im WAZ Heiligenstadt  
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- drückt Hoffnung aus, dass die Gemeinde Südeichsfeld größerer Investitionsnehmer wird 
- sieht Berufung in das Amt als Wertschätzung an 
- Verband wartet stündlich auf Fördermittelbescheid für die Kläranlage Wendehausen 
- Projekt ist fertig geplant 
- bei Vorlage des Bescheides wäre morgen eine Ausschreibung möglich 
- berichtet über heutigen Abnahmetermin Rosengasse Schanzenweg in Wendehausen, bei 

dem auch der Ortschaftsbürgermeister von Wendehausen teilgenommen hat 
- stuft dies als sehr positiv ein - stellt Aufwertung des Ortsbildes dar 
- spricht den Generalentwässerungsplan für Hildebrandshausen an - in der Folge ist mit ei-

ner Aufwertung der Ortsdurchfahrt zu rechnen 
- führt zum Thema Radweg aus, dass es keinen Sinn macht, wenn die Ortschaftsbürger-

meister bei den Planungsbüros nachfragen - Partner ist die Gemeinde Südeichsfeld 
- kann sich eine Einladung in einer Bauausschusssitzung vorstellen; die Büros können nicht 

in allen Ortschaften vorstellig werden 
- informiert, dass heute ein Förderantrag an die Thüringer Aufbaubank verschickt wurde 
- die Gemeinde ist intensiv um dieses Vorhaben bemüht  
- eine vorläufige Genehmigung liegt vor - mit der Erstellung eines landwirtschaftlichen Be-

gleitplanes kann begonnen werden; d.h. über den Zeitraum von einem Jahr erfolgen Be-
trachtungen; z. B. die Auswertung des Ergebnisses bezüglich des Amphibien-Leitsystems 

- möchte das Projekt im nächsten Hauptausschuss oder Bauausschuss durch das Pla-
nungsbüro vorstellen lassen 

- hofft auf einen Baubeginn im zeitigen Frühjahr 2026 
 

Herr Martin Stützer: 
- nimmt Bezug auf die Ortschaftsratssitzung Heyerode; möchte erfahren, ob hinsichtlich der 

Ablagerung des Dunghaufens „Auf der Delle“ Maßnahmen erfolgt sind 
 
Bürgermeister: 

- verneint; konnte aufgrund des krankheitsbedingten Ausfalls im Ordnungsamt bisher nicht 
realisiert werden 

- verfolgt Angelegenheit weiter 
 
Herr Alexander Meng: 

- wiederholt seine ÖPNV-Anfrage an den Landrat aus der letzten Gemeinderatsitzung 
 
Bürgermeister: 

- führt hierzu aus, dass am 01.10.2024 ein Arbeitsbesuch des Landrates anberaumt ist, zu 
welchem diese Thematik vorgestellt wird 

 
Herr Sandro Richardt: 

- erfragt die weitere Vorgehensweise bezüglich des nicht mehr besetzten Verwaltungsge-
bäudes in Lengenfeld unterm Stein 

 
Bürgermeister: 

- legt dar, dass aufgrund der personellen Situation nur ein Einwohnermeldeamt besetzt wer-
den kann  

- informiert an dieser Stelle über die Anschaffung eines Bürgerkoffers, mit dem die Mitarbei-
terinnen des Einwohnermeldeamtes mobil sein können 

- sucht nach Nutzungsmöglichkeiten für das Gebäude 
 
Herr Sandro Richardt: 

- möchte wissen, ob eine Standortaufgabe in Planung ist 
 
Bürgermeister: 

- verneint 
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Herr Florian Bartholomäus: 
- erkundigt sich zum Stand Edeka Markt in Lengenfeld unterm Stein 

 
Bürgermeister: 

- sagt aus, dass noch keine Entscheidung getroffen ist 
- ist selbst positiv eingestellt 
- Gemeinde hat im Vorfeld alles getan, was möglich war 
- in diesem Jahr sind auch entsprechende Einnahmen im Haushalt eingestellt 

 
Herr Martin Stützer: 

- teilt mit, dass an 2 Straßeneinläufe im Wiesenweg in Heyerode die Borde eingesackt sind 
- wäre jetzt noch mit kleinerem Aufwand durch den Bauhof zu beheben 

 
Bürgermeister: 

- verweist auf den WAZ  
 
Gemeinderatsvorsitzender: 

- merkt an, dass auf der Internetseite die Möglichkeit geschaffen werden könnte, in einer 
Rubrik Mängel und Probleme schnell und unkompliziert anzuzeigen 

 
Herr Marcel Hohlbein: 

- spricht die KEBT-Aktien an, die gemäß Beschlussfassung des Gemeinderates zur Veräu-
ßerung stehen 

 
Bürgermeister: 

- sagt aus, das ist hier keine neuen Erkenntnisse gibt 
 
Herr Martin Stützer: 

- fragt nach, ob der komplette Bericht der KEBT im Ratsinformationssystem eingestellt wird 
 
Bürgermeister: 

- bestätigt dies 
 
 
22. Anfragen der Ortschaftsbürgermeister 
 
Herr Bertram Müller: 

- ihm ist die Sauberkeit in der Gemeinde Südeichsfeld aufgefallen 
- bemängelt, dass er von der Gemeinde keine Antworten auf von ihm vorgebrachte Mängel-

anzeigen bekommt, z.B. Ablagerungen, Straßenbeleuchtung, Hundehaufen 
- spricht den Starkregen vom 23.07. an, bei dem das Wasser über die Grundstücke floss 
- darüber wurde an der Ortschaftsbürgermeister-Runde gesprochen, aber kein Ergebnis 

mitgeteilt 
- Sachverhalt wurde beim WAZ vorgebracht, es liegt aber kein Kanal an - muss von der Ge-

meinde geklärt werden 
- hat im Hauptausschuss angesprochen, dass eine aktuelle Thüringer Kommunalordnung 

als Leseexemplar organisiert werden sollte 
 
Bürgermeister: 

- hat eine Anfrage an den Gemeinde- und Städtebund gestellt - Leseexemplare der ThürKO 
können zu einem Preis von 22,95 € erworben werden 

- sind kostenlos im Internet abrufbar 
- die Probleme bei Starkregen in Wendehausen sind seit 4 Jahren bekannt 
- ist sowohl auf Mängel bei der Außengebietsentwässerung als auch die Einläufe im Neu-

baugebiet zurückzuführen 
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Herr Bertram Müller: 
- wirft ein, dass der WAZ vorher ableitet - das Wasser kommt auch aus den Straßen 
- erbittet Vor-Ort-Termin vor einer Ortschaftsratssitzung 

 
Herr Tobias Oberthür: 

- erkundigt sich, ob es zum Thema Sachbeschädigung am Grenzturm neue Erkenntnisse 
gibt 

 
Bürgermeister: 

- führt aus, dass eine Anzeige erstattet ist 
- Mitarbeiter der Welterberegion haben versucht, die Schäden mit einem Spezialreiniger zu 

minimieren 
- teilweise müssen die Tafeln aber neu erstellt werden 

 
 
23. Bürgeranfragen 
 
./. 
 
 
24. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
 

- hat sich auf die Fahnen geschrieben, rechtzeitig ein Statement einzulegen 
- seit kurzem ist verbindlich bekannt, dass die Kommunen den Rechtsstreit gegen den 

Landkreis aus den Jahren 2011 und 2012 in letzter Instanz in Form einer Verfassungsbe-
schwerde gewonnen haben 

- wird in Kürze auf den Landrat zugehen um abzusprechen, wie damit umgegangen werden 
soll - möchte nicht vertröstet werden 

- sieht eigentlich den Freistaat Thüringen in der Pflicht 
- erwartet eine Rückzahlung in Höhe von 300 T€ (anteilig) 
- arbeitet mit dieser Zeit jedoch noch nicht im Haushalt 
- Auslagen, z.B. Rechtsanwaltskosten, sollen auch erstattet werden 
- richtet Bitte an die Ortschaftsbürgermeister, bei Projekten der Gemeinde keine Aktivitäten 

zu unternehmen - dies führt zu Unstimmigkeiten 
- gibt seine Prioritäten für die nächste Zeit zur Kenntnis: 

• Spielplatz Diedorf 

• Außenanlage Jugendklub Hildebrandshausen 

• barrierefreier Zugang Kindergarten Lengenfeld unterm Stein (integrativer Kinder-
garten) 

• barrierefreier Zugang Dorfgemeinschaftshaus Schierschwende 

• jährliche Generalsanierung einer Trauerhalle (mit Wendehausen und Schier-
schwende beginnend) 

 
Herr Bertram Müller: 

- rechtfertigt sich, dass er auf einen Zeitungsartikel reagiert hat - es ging nur um einen Ter-
min 

 
Bürgermeister: 

- spricht die notwendigen Grundstückskäufe in Lengenfeld unterm Stein um den geplanten 
Edeka Standort herum an 

- fragt, ob eine Ausschreibung erfolgen soll (Einzelgrundstücke/Paket?) 
- möchte als Mindestgebot 1 €/qm annehmen  
- gibt bekannt, dass in Faulungen eine Pachtverlängerung für den Teich gewünscht ist 
- richtet Nachfrage an den Ortschaftsrat 
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Christian Völker: 
- sagt aus, dass der Sachverhalt bereits geklärt ist 

 
 
25. Verschiedenes 
 
./. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Dr. Eberhard Scharf     gez. Claudia Uthe 
Gemeinderatsvorsitzender     Protokollführerin 


